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ner Kreisblatt. 


Zwölfter Jahrgang. . 


Sonnabend, den 27. Septenb 


er 1845. 


Bekanntmachungen. 


wic der Klaſſenſteuer⸗ Aufnahme bro 1846 veranlaſſe ich die Dorfgerichte des Kreiſes hiermit 
5, Geben, und dabei meine Kreisblatt⸗Beſtimmungen vom 29. Auguſt 1844 pag. 140. und vom 
tember 1844 pag. 145. ſowie vom 16. October 1844 pag. 166/169. genau zu befolgen. 
lache Eine erneuerte Inſtruction gebe ich ſomit diesmal nicht, da die vorjährigen Beſtimmungen 
5 Genuͤge enthalten. 2 ‚26 e 
natz 9 An welchen Tagen in der letzten Haͤlfte des Monats October c. und in den erſten des Mo⸗ 
lla orember c. die Vorreviſſon der Veranlagungs⸗Liſten erfolgen fol, werde ich im naͤchſten Kreis⸗ 
Nun öffentlichen; und empfehle nur noch eine ſaubere Schrift, richtige Aufſummirung des zur 
daß „Non beſtimmten Exemplares, die groͤßtmoͤglichſte Aufmerkſam keit bei der Aufnahme überhaupt, 
184 uber die Einſchätzung aufzunehmende Verhandlung uͤber den Zu⸗ und Abgang gegen das Jahr 


N Daune e ſpeciellen Nachweſſe enthalten muß, daß die Bevoͤlkerungs⸗ ueberſicht richtig formirt, und die 


e auf der letzten Seite der Klaſſenſteuer⸗ Lifte nicht fehlen darf, 
Das vorhergehende Jahr 1845 giebt zu dieſer Arbeit den ſicherſten Anhalt und ſind die 


N Nur . i 8 5 0 
den gen Beſtimmungen im Auge zu behalten. Die Liſten ſind nicht zu enge zu ſchreiben, und in 


emerkungen die nöthigen Angaben zu machen, welche die Einſchaͤtzung rechtfertigen, 


lte u weit Druck⸗Formulare find von der Lucas ſchen Buchdruckerei, Schuhbruͤcke in der Schild⸗ 


eziehen. 
Auf dem Titelblatte iſt die Nummer der diesjaͤhrigen Liſte bald beizuſetzen. 


x Duutlau, den 25. September 1845. Königl. Landrath, Graf Köͤnigsdorff. | 
er hir 


a 
innen auch für das laͤndliche Geſinde der geſetzliche Umzugs⸗Termin Überall auf den 2. Januar 
tet bei. worden iſt, iſt von mehreren Seiten Zweifel darüber erhoben worden, ob es deſſen ungeach⸗ 
Ar den an früher als Aündigungs- Termin angenommenen Michaelistage verbleibe, oder dieſer 
di a October zu beſtimmen ſei. Da die Allgemeine Geſindeordnung nur eine dreimonatliche 
Einfpık Se vorſchreibt, fo leidet es keinen Zweifel, daß die Kuͤndigung auch bis zum 2. Octo⸗ 
ließlich erfolgen kann. Hiernach werden vorkommende Streitigkeiten zu entſcheiden fein; 


Breslau, den 9. September 1845. N - 
Ei Königliche Regierung. Abtheilung des Innern, 
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Vorſtehende Beſtimmung bringe ich zur Kenntniß der Drtö- Polizei Vehörden und der Dat 

getichte des Kreiſes. f a 
Breslau den 14. September 1845. Knoͤnigl. Landrath Graf Koͤnigsdorff. 5 


. g 5 
. > a 170 
Mu Bezug auf meine Kreisblatt⸗Bekanmmachung vom 18. Auguſt a. e. pag. 128 bringt g 
zur Kenntniß des Kreiſes, wie die Rindviehheerde des Dominii Poln. Gandau von der Maul 77 


Klauen⸗Seuche nunmehr befteit und geſund iſt. 15 
8 Breslau den 20. September 1845. 35 Koͤnigl. Landrath Graf Königsdorf. 


Auf dem Dominial⸗Gehoͤft Hartlieb iſt bei der Rindvieh⸗Heerde die Maul⸗ und Klauen⸗ Seu 
jedoch in gutartiger Form ausgebrochen. ; Be 
Breslau den 22. September 1845. Königl. Landrath, Graf Koͤnigsdorff. 
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Mie Bezug auf die in Nr. 38 des Kreisblattes vom Jahre 1838 enthaltenen BE. 
17. September, werden die Ortsgerichte hiermit angewieſen, die Formulare zu den Hausſteuer⸗An, | 
pro 1846 im Koͤnigl. Kteis⸗Steuer⸗Amte hierſelbſt baldigſt abzuholen und die, mit genauet 1 
tung der in der bezogenen Verordnung enthaltenen Vorſchriften, zu fertigenden Anlagen, ge * 
Amte unfehlbar in den Tagen vom 1. bis 15. November C. dreifach zur weiteren Prüfung“ 
übergeben, . 4 7 


Breslau den 23. September 1845. Koͤnigl. Landrath, Graf Koͤnigsdorff Fa 
„„ ͤͤꝛ::.:.. —.,' r —, —. EST SEE — 


Noe meiner Kreisblatt⸗Currende vom 4. Juni a. c. pag. 93. 95. hat die Gemeinde at | 


7 


für den Fortbau des Provincials- Stände: Haufes zu Breslau 2 Rthl. 15 Sgr. beigetragen. 7 
Breslau, den 25. September 1845. Koͤnigl. Landrath, Graf Koͤnigsdorff. 

— ———— —— 1 | 
Für die Ueberſchwemmten im Breslauer Kreiſe gingen ferner ein z 1 
von der Gemeinde Gabitz 4 Rthl. 8 72 

3 Klein Oldern 26 Sgr. 1% | 


Um fernere milde Beiträge bittet bis zum 1. October a. c., mit welchem Tage ich dis“ 
ſammlung der Beiſteuer ſchließen will. 7 


Breslau den 25. September en kama. Graf Ringen 5 


Dieb ſt a h. l. 8 A 


2 
An der Nacht vom 18. zum 19. huj. iſt in das Aſſervaten⸗Gewoͤlbe des Königl. Bandes» Jou, \ 
tiats zu Brieg eingebrochen, ein Dienftabk, nach der nachfolgenden Conſignation der Gegenſtände, 
übt, auch Feuer angelegt worden, oder durch die Fahrlaͤßigkeit der Diebe entſtanden. Die Or 600 8 
Behörden und die Dorfgerichte des Kreiſes wollen auf die verzeichneten Sachen vigiliren, und 5 
irgendwo dergl. zum Vorſchein kommen, ſolche in Beſchlag nehmen und nüt bald Anzeige machen-. 

Breslau, den 25. September 1845. Königl. Landrath, Graf Königsdorf 1 
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* in ner 
6 din, Po nEndpfen; eine Bufennadel; ein Paar grau, . N 
lin; ein Meſſer; ein Feuerſtahl; ein Meſfer; 2 Sthräubendohrer; 5 Stuck Kaffeelöffel von Compoſi. 


0 un 7 Stück Dietriche; 10 Stuck verſchiedene Schlüͤſſel; ein Meſſer; ein Paar deſchmutte Fußha⸗ 


ö Kant uebetrock; eine Klarinette; 7 Kaſſenſchluͤſſel; ein leinener Beutel; ein großer Schlüſſel; eine 


— a 145 a 
Verzeichniß der geſtohlenen Sachen. 


PR um Eine ſuberne Taschenuhr; ein bloutuchmr Mantel mit graugeſtteiftern Pläne, in den Seiten 
j R 


üden mit weißem Parchent gefuttert; eine Spieldofe; ein Uhrband; ein fübriner Uhtſchlüͤſſel 

N Buchſtaben A. W. und der Jahreszahl 1892; ein Bauen geſtrrifte und ein Bauchen gegit⸗ 
Aa, den- Beinewan; eine Kleiderbürſte; 3 Stück ſridene Bänder von vutſchicdenen Forbenz eit 
ri unkteg Kattuntuch; 2 Ballen Mittel⸗Leinewand; ein Ballen flaͤchſene Leinewand ein Ballen: zul 
but, itte weiße flächfene Leinewand; ein Ballen gebleichte Hautlkinewand; ein Meft blaugeſtreiſte In. 
Leinwand ; eine hölzerne Tabakspfeife; ein Stüd grauer Kattun mit tothen Blumen; ein Meft 
Merino; 2 Taſchenuhren; ein Stuͤck dunfelgrüner Merino; ein ſchwarzer Tuchrock mit ſchwar⸗ 
feione Handſchuh; ein Kamm; eine ſilberne Uhr⸗ 


1 


tg mit den Buchſtaben A. W. gezeichnet; ein beſchmutztes punkigtes dreisipfliche® Tuch; ein blaue 


* u 


| ein, Überng Uhr, gez. Rauſch; eine zweigehäufige ſilberne Uhr; eine unvollſtaͤndige Tabakspfeife; 4 


dar, & Ngen; 9 Feuerftähle mit meffingenen Löwen als Halter; eine braunpolirte Kieiderbürfte eine Gis 
ei; ein ſilbernes Herzchen von einer Uhrkette gez. A. B.; ein Raſirmeſſer; eine ſtäͤhlerne 
er zu einer Saͤge umgearbeitet; ein angeblich goldner Ring mit rothem Stem; ein Fünffran · 
tnt uc; eine Defterreichifche Münze; eine geüne Boͤrſe; ein Packet Haarnadeln; ein dunkeigtuͤn wattit⸗ 
in eller Welberrock; ein roth und weißgegittettes Schnupftuch; 5 Stück Ble iſtifte; ein neuſtiber 
bang ekettchen; eine blaue Tuch mütze mit röthem Rande; eine füberne Taſchenuht; ein „eöhrter Du⸗ 
Kai, in blauwollner Geldbeutel; ein ſilberner Fingerring; ein feiner grauer Tuchmantel mit grün 
dane Flanell; ein Schluͤſſel; 2 Dberbettes und 4 Kopfkiſſen⸗Zuͤchen, kleinſtreifiz; 2 blauftreifige 
du tzuͤchen; eine Oberbett⸗ und 2 Kopfkiſſen⸗Zuͤchen und ein Theil von einer Ober⸗Zuͤche; 4 Paar 

if dumwollne Frauenſtcümpfe; ein altes Handtuch; ein Ober⸗ und 2 Kopfkiſſen⸗Ueberzuͤge blauge⸗ 


J Ölecherne Handſpiegel; 2 feine Haarfimme; 3 Taſchenmeſſer; ein Taſchenmeſſer mit Stahl und 


bee und 5 Ellen weiße Leinewandz ein gezogenes weißes Tiſchtuch; ein weißleinenes Betttuch; ein 


e, weißes feines Handtuch; ein weißes feines Schnupftuch; ein Paar einbaͤuige Stiefeln; ein 
Nine 9. Mantel; ein rohes leinenes Säckchen; ein Paar Stiefeln; ein rother altet Regenſchirm; 
si; Mierhllte mit 2 Schuß Schrootkoͤrner; ein blauer Tuchrock; eine gelbgepunkte Mancheſter⸗ 


ein Paar blaugepunkte Zeughoſen; eine Beſcheinigung für den Franz Streit über bezahlte 


U nengreſchen d Pfennige; ein kleines Purpurtuch; eine toth> und weißkarirte Zuͤchr; ein Paar 


0 


8 de ein 
dane man Geld 6 Sgr. 3 Pf.; ein Perlenbeutel mit 8 Rthl. 3 Sgr. 2 Pf.; ein grauer Tuch⸗ 


ns ſchwarze Hoſen mit blanken Knoͤpfen; eine toth⸗ und blaugemuſterte Manche ſten⸗Weſte; 3 
dee laue baumwollnes Hoſenzeug mit aufgeworfenen Streifen; ein dezogenes weißes Handtuch; 2 


N N egen Servietten; eine zweiſpaͤnnige rothfarirte Bettzuche; 30) Elle weiß und rothkarirte 


tpu Anewand ; ein kleines weißes gezogenes Tiſchtuch; 4 Schnuͤr⸗ und eine Stopfnabel; ein kleines 
kattun' ein grüner buntkattunener Ueberrock, ein weißer Untertock; eine blaue kattunene Schürze; 
pe unenes graues Kleid mit rothen Blümchen mit einer gleichfarbigen Krauſe beſetzt, fo wie mit 
5 Und ſchwarzem Leibchen; 4 Stuͤck Schachwig⸗ Handtücher; eine alte blau⸗ und rothürriſige Zuͤche; 


U 


| e 8 Jache; ein Getreideſack; ein Strähn Garn; ein blautuchner, im Leib wit Flanell ausgefut⸗ 


k NEL; ein weißes Wett: Indelt; ein Paar zeugene Beinkleider mit einem weißen Tiſchtuch ge⸗ 
gar aſchgrau kieperne Beinkleider; 2 Stücke Leinewand; ein Paar baummeline Strumpf⸗ 


d; 6 grünem Flanell gefuttert; eine tombachne Uhrkette; 2 Stück weiß und ſchwarzkarirte Reine: 
dale Zuͤndflaͤſchchen; ein Stück Wachelicht: 2 alte Meſſer; ein unvoufiändiges Pfeifengeſteck; ein 
ieee aer eine ſilberdrath⸗ Uhrkette; ein Sch raubenbohr; 2 Stückchen Kreide und ein Feuerſtein; 
5 Aken; 2 Meifentopf mit der Ueberſchrift „Sei glücklich“; ein sches Sack; ein Schaaffell; 32 Eigen» 

e Schlöffer und ein Eiſendeſchlag. | 


EN 
ee 


ee 


D. bei En Bäder er zu Klettendorf dienende Carl Biewald hat ſich am 19. ha. 1 
ſeinem Dienſte heimlich entfernt. 


Falls derſelbe ſich im Kreiſe Beeslau aufhält, in ſolcher von der betreffenden Di be 


Behoͤrde per Transport in ſeinen Dienſt 5 Die e wird der Wwwegen „ 
Lohne des Biewald vorſchießen. 


Breslau, den 25. September 1845. 


Ainigl. anbratg, Graf e 5 


Genn Nc d e 


B. dem Degen Lampke in Kreicke iſt ein herrenloſtr Jagdhund, von de eue get, hei 
gen Ohren und mit einem ledernen Halsbande verſehen, aufgefangen worden, welcher gegen Erſtalts“ 
der Futterkoſten von dem rechtmäßigen Eſgenthümer in Empfang genommen werden kann. 

Breslau den 18. September 1845. 


28 Koͤnigl. Landrath, Graf Aönigeberf. x 1 


Am 20. huj. Hat fi ein braun und weißgefleckter Jagdhund bei dem Bauergutsbeſitzet un 


D 
richtsmann Carl Vogt zu Poln. Peterwitz eingefunden. Der rechtmaͤßige Siemen kann 0 
gegen Erſtattung der Futterkoſten von dem p. Vogt wu erhalten. 4 
Breslau den 25. September 1845. ! 


Konigl. Landrath, Graf Rönigsdorf- I 


e er 4 — i 


An EEE 


Für einen tüchtigen Ziegel⸗ Bei dem Unterzeichneten zu ee f 
ſtreicher iſt eine Wohnung in der Pils: ein Fuchs⸗Wallach, im vierten Jahre.!“ 
nitzer Ziegelei an der Pelzbruͤcke an der Ber- billigen Verkauf. 
liner Chauſſee von Weihnachten d. J. ab Schmidt, 


zu vermiethen. Wundarzt und 020 
Zwei ſehr ſchoͤne 27 Jahr alte Zucht⸗ 2 | 


ſtiere, Oldenburger Abkunft, find. ſofort auf 24 Ferkel ſtehen 1 dem ge 
dem Dom. Protſch a. d. Weide zu e zu e e zu verlaufen. 


d 


Dum von Robert Lucas in Breslau, Shubbrüde MAL. 


